
Das „Rathzimmer“, der
kleine Rathaussaal (Plan

des 19. Jh.)

R
M

f

1

(

Kleiner Rathaussaal – (alte)
atsstube – roter Sitzungssaal
aße: Länge 9,45 Meter, Breite 7,04

Meter, Höhe 3,20 Meter
Erstausstattung wohl zur
Erbauungszeit 1457/59

Ursprünglich spitzbogiges Portal,
lankiert von 2 steigenden Löwen in

Freskotechnik.
Neugestaltung 1564 aus

unbekanntem Anlass – der Einzug
einer neuen Eichendecke (datiert
564) setzt einen größeren Umbau

voraus.
Vier eichene, profilierte Unterzüge
Breite 33 cm, Höhe 46 cm) tragen
die Decke. Schnitzereien noch der

Spätgotik verhaftet, einfaches
Ranken- und Blätterwerk. Ein
Unterzug trägt die Datierung


